
Gemeinde Lensahn 

 

Niederschrift Nr. 14/2008 – 2013 

über die Sitzung der Gemeindevertretung am 10. November 2011 
 
 
Zu Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters über ausgeführte 
Beschlüsse und wichtige Verwaltungsangelegenheiten 
 
Bürgermeister Winter berichtet 
 

• über die Baumaßnahme in der Lübecker Straße. Die derzeitige 
Vollsperrung vom Lidl-Markt bis zum Kreisel soll in 46. bzw. in der  
47. Woche aufgehoben werden. Von der Eutiner Straße bis zur 
Friedrich-August-Straße soll die Vollsperrung in der 48. Woche 
aufgehoben werden. Das Aufbringen der Verschleißdecke ist 
im Frühjahr 2012 vorgesehen. 

 
• dass die von den Vertretern des Tierheimes in Oldenburg in der 

Presse geäußerte Aussage, dass die letzte Beitragserhöhung 
im Jahre 1994 erfolgte, falsch ist. Vielmehr hat der Tierschutz-
verein Oldenburg 2008 erstmalig einen Festbetrag in Höhe von 
110.-- € je Katze eingeführt. Dazu kommt noch der jährliche 
Beitrag. 

 
• dass in der Bredenfeldstraße und an der Bushaltestelle 

Güldensteiner Weg jeweils eine Solarleuchte probeweise 
aufgestellt werden soll.  
 

• dass die Schleswiger Stadtwerke als Stromlieferant den Anteil an 
regenerativen Energien weiter ausgebaut hat. Dieser beträgt 
mittlerweile 24,1%. Der Stromanteil aus Kernenergie wurde auf 
13,2 % zurück geführt. Im Bundesdurchschnitt wurde Strom zu 
24,9% aus Kernenergie und zu 17,3% aus erneuerbaren Energien 
erzeugt (Stromkennzeichnung nach § 42 Energiewirtschaftsgesetz, 
Stand 2009).  
 

• dass am 16. Nov. 2011 die Gemeindevertreter anlässlich des 
Beginns des Rückbaus des Speichers um 12.00 Uhr zu einem  
Gespräch mit dem Bauleiter eingeladen sind. 
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Zu Punkt 5: Nachtragshaushalt  
 
Herr Winter erläutert die Notwendigkeit eines Nachtragshaushaltes für 
das Jahr 2011. So sind die Gewerbesteuereinnahmen deutlich 
angestiegen. Die Sanierungsmittel mussten dem tatsächlichen Bedarf 
angepasst werden. 
 
Einstimmig wird der 1. Nachtragshaushalt 2011 wie folgt beschlossen. 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 

der Gemeinde Lensahn für das Haushaltsjahr 2011 
 

Aufgrund des §§ 95b der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird nach Beschluss der 

Gemeindevertretung vom                                     folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

 

§ 1 
 

  

Mit dem Nachtragshaushaltsplan 

werden 

erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag 

des Haushaltsplanes einschl. 

der Nachträge 

1. im Ergebnisplan der 

    gegenüber 

bisher 

nunmehr fest- 

gesetzt auf 

  Gesamtbetrag der Erträge 442.200 EUR 0 EUR 7.094.600 EUR 7.536.800 EUR 

  Gesamtbetrag der Aufwendungen 244.000 EUR 0 EUR 7.158.300 EUR 7.402.300 EUR 

  Jahresüberschuss 134.500 EUR 0 EUR 0 EUR 134.500 EUR 

  Jahresfehlbetrag 0 EUR 63.700 EUR 63.700 EUR 0 EUR 

        
2. im Finanzplan der   

  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 
442.200 EUR   6.775.000 EUR 7.217.200 EUR 

  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 
239.700 EUR   6.680.300 EUR 6.920.000 EUR 

  

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 

Investitionstätigkeit und der 

Finanzierungstätigkeit 

0 EUR 20.000 EUR 172.600 EUR 152.600 EUR 

  

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus der Investitions- 

tätigkeit und der Finanzierungs-tätigkeit 

0 EUR 127.000 EUR 839.400 EUR 712.400 EUR 

 

 

 
Zu Punkt 6: Planung einer 380 kV-Leitung – weiteres Vorgehen 
 
Herr Winter erläutert, dass die Firma TenneT TSO in Bayreuth mit der 
Planung und dem Netzausbau der 380 kV-Ostküstenleitung beauftragt 
sei. Dabei ist festzuhalten, dass die Gemeinden Beschendorf, Lensahn 
und Manhagen von dem Ausbau stark betroffen sind. Durch die Planung 
wird die Raum- und Umweltverträglichkeit von Trassenkorridoren für die 
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Hochspannungsleitungen geprüft. Diese sollen umweltverträglich und 
von der Öffentlichkeit möglichst akzeptiert werden. 
 
Aus diesem Grund laden die drei betroffenen Gemeinden am 30. 
November 2011 zu einer gemeinsamen Einwohnerversammlung um 
19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Manhagen ein. 
 
Es findet keine Beschlussfassung statt. 
 
 
Zu Punkt 7: Stellungnahme der Gemeinde zur Teilfortschreibung 
des Regionalplans (Windenergie) 
 
Herr Schöning erläutert anhand seiner Tischvorlage die Stellungnahme 
der FWV Lensahn zum Entwurf der Teilfortschreibung des Regionalplans 
und teilt mit, dass die FWV Lensahn der Beschlussfassung nicht 
zustimmen wird. 
 
Herr Röder erwidert, dass man im Hinblick auf weiter abzuschaltende 
Kernkraftwerke mit der Zeit gehen müsse und eine Zustimmung erfolgen 
sollte. 
 
Herr Schröder teilt mit, dass er ebenfalls für eine Zustimmung sei, 
solange die Anlagen weit genug von Sipsdorf entfernt bleiben würden.  
 
Mit 16 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung wird der 
Beschlussvorschlag angenommen.  
 
Aufgrund des § 22 GO hatte Gemeindevertreter von Ludowig während 
der Beratung sowie Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt 
den Raum verlassen. 
 
 
Zu Punkt 8: Mitteilungen 
 
Bürgermeister Winter gibt folgende Termine bekannt: 
 
16.11.2011   Beginn Abriss Getreidespeicher.  
21.11./22.11.2011  Sammlung der Patenkompanie für die Kriegs- 
    fürsorge.  
05.12.2011   19.00 Uhr Punschabend auf dem Kirchplatz 
08.12.2011   15.00 Uhr öffentliches Gelöbnis des Aufklärungs-  
    bataillons 6 vor dem HdB. 
12.12.2011   18.00 Uhr Verabschiedung der Soldatinnen und  
    Soldaten der Patenkompanie vor dem nächsten  
    Auslandseinsatz.      
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13.12.2011   19.00 Uhr öffentliche Sitzung Amtsausschuss 
    in Harmsdorf 
14.12.2011 19.30 Uhr Hauptausschuss der Gemeinde 

Lensahn 
 


